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� ZU BEGINN STEHT DIE BEGABUNG, DAS ARBEITEN 

SCHÄRFT DAS TALENT, DIE LUST AM GESTALTEN

BESEELT DAS WERK. «
Prof. Lars Roth, Studiengangsleiter Mediendesign

SCHWERPUNKTE BERUFSBILDER

à Creative Director/in

à Art Director/in

à Grafikdesigner/in

à Fotograf/in

à Foto Editor/in

à Gestalter/in für PR- und Werbeagenturen

à Designer/in für Marketingabteilungen von Unternehmen, 

        Verlagen und Film- & Fernsehproduktionen

Gestaltungsgrundlagen

Kreativtechniken

Design Software

Medientheorie

Kommunikationswissenschaft

Crossmedia

Kreation/ Konzeption

Persönlichkeit

VON DER FORM ZUM INHALT

Als Mediendesigner gestalten Sie ihre Umwelt und bringen Bot-

schaften aus Wirtschaft und Gesellschaft visuell auf den Punkt. 

Egal ob Flyer, Corporate Identity, Web, Mobile oder Bewegtbild: 

Im Bachelorstudium Mediendesign lernen Sie, kreative visuelle 

Ideen zu entwickeln und medienübergreifend gestalterisch um-

zusetzen. Das Grundstudium widmet sich den gestalterischen 

Grundlagen in den Bereichen Technik und Bildgestaltung, Ty-

pografie, Online Medien, Layout und Design. 

Das erlernte Handwerkszeug ergänzen Sie ab dem 3. Semester 

um Fachwissen der gewählten Studienrichtung Kommunikati-

onsdesign, Interaction Design und Motion Design. Ein modu-

larisierter Stundenplan erlaubt ein interdisziplinäres Studium 

auch jenseits Ihrer Spezialisierung. 

Als Basis für eine erfolgreiche Karriere wird neben den gestalte-

rischen Fertigkeiten der sichere Umgang mit den gängigen De-

sign-Applikationen trainiert. Wissenschaftliche Grundlagen aus

Kommunikationswissenschaft, Crossmedia, Medienpsychologie

und Rezeptionsforschung, Medienrecht und Medienwirtschaft 

schärfen den methodischen, ökonomischen und strategischen 

Blick auf kreative Planungsprozesse. Dank zahlreicher Praxispro-

jekte und einem Praktikum im fünften Semester sammeln Sie 

kontinuierlich wertvolle Erfahrung bei der Umsetzung Ihrer Kon-

zepte, vom Entwurfsstadium bis zur Freigabe durch den Kunden.
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SRH Hochschule der

populären Künste (hdpk)

Potsdamer Str. 188

D-10783 Berlin

Maurizio Ameloot

+49 30 2332066-10

m.ameloot@hdpk.de

LINKS

à www.hdpk.de

à www.medienklasse.de

KONTAKT

SRH Hochschule 
der populären Künste

ABSCHLUSS    Bachelor of Arts 

STUDIENDAUER    7 Semester 

CREDIT POINTS    210

PRAKTIKUM    im 5. Semester

STUDIENORT    Berlin

ZUGANGSPRÜFUNG  

Feststellung der Eignung durch Map-

penkolloquium oder studiengang-

spezifische Aufgabe und persönli-

ches Gespräch

BEGINN DES STUDIUMS

Sommersemester (1. April), 

Wintersemester (1. Oktober)

BEWERBUNSGFRISTEN

Sommersemester 

15.11. Early-Bird // 15.01. regulär

Wintersemester  

15.05. Early-Bird // 15.07. regulär

Bewerbung für Reststudienplätze 

möglich bis zum Semesterstart

KOSTEN 

Early Bird 575,- €/Monat

Regulär 590,- €/Monat

AUF EINEN BLICK

STUDIENRICHTUNG // KOMMUNIKATIONSDESIGN

Kommunikationsdesign heißt, Inhalte und komplexe Informationen visuell ansprechend auf-

zubereiten, um sie verständlich und nutzbar zu machen. Dies erfordert nicht nur gestalteri-

sches Können, sondern auch konzeptionelles und organisatorisches Know-How, kombiniert 

mit einem hohen Maß an Reflexion.

Mit dem Schwerpunkt Kommunikationsdesign liegt Ihr Studienfokus in den Bereichen Foto-

grafie und Grafikdesign. Im praxisorientierten Hauptstudium belegen Sie verpflichtend u.a. 

Seminare zu Fotografie, Plakatgestaltung, Editorial und interaktivem Design. Erweiternd kön-

nen Sie ab dem 3. Semester aus dem breitgefächerten Kursangebot der anderen Designbe-

reiche frei wählen und sich entsprechend Ihrer Neigungen individuell spezialisieren.

Wissenschaftliche Erkenntnisse aus der Medienästhetik und Markenentwicklung geben Ih-

nen darüber hinaus den nötigen Background, um komplexe Sachverhalte zu durchdringen 

und, unter Berücksichtigung von Gestaltungszielen, Rezipient und Kommunikationskanal 

gestalterisch sichtbar zu machen.
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Prof. Lars Roth

Studiengangsleiter

Maurizio Ameloot

Studienberatung

ANSPRECHPARTNER

Für die Zulassung zum Studium setzen wir 

die allgemeine Hochschulreife oder Fach-

hochschulreife voraus. 

Außerdem müssen Sie innerhalb des Be-

werbungsverfahren eine künstlerisch-ge-

stalterische Begabung nachweisen.

BEWERBUNGEN

http://www.hdpk.de
http://www.medienklasse.de
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